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Die kürzlich an anderen Küsten des südwestlichen Indischen Ozeans gefundenen Wrackteile 
passen in diese Interpretation. „Die Meeresströmungen durch den sogenannten Mosambikkanal 
und an die afrikanische Küste stellen quasi eine Fortsetzung der Route dar, die auch an La 
Réunion vorbeiführt“, sagt Professor Biastoch.  
 
Der australischen Behörde ist der Report bekannt. „Es ist noch offen, ob diese neuen Ergebnisse 
für die letzten Monate der Suchaktion genutzt werden“, resümieren die Kieler Ozeanographen. 
 
Links:  
www.geomar.de Das GEOMAR Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel 
 
Bildmaterial  und Report : 
Unter www.geomar.de/n4432 stehen nach Ablauf der Sperrfrist der Report und Bildmaterial zum 
Download bereit. 
 
Ansprechpartner:  
Dr. Andreas Villwock (GEOMAR, Kommunikation & Medien), Tel.: 0431 600-2802, 
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